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Kinder-Kunst ganz ohne Grenzen

Malen ohne Grenzen beim Kinder-Künstlerfest.

VILLA ZANDERS Kleine und große Künstler probierten unterschiedliche Techniken aus
ria Schätzmüller-Lukas.

Alyana'Wilkens (6) klebte bunte
Bergisch Gladbach. Unter großen Holzklötzchen auf ein Stück
Pavillons, die im Park der Galerie Sperrholz, oben drauf kam noch
Villa Zanders aufgestellt waren, eine Holzperle. Ebenso begeistert
entstanden viele große und kleine war ihr VaterMarco bei derArbeit.
Kunstwerke. Zum achten Mal fand "Ich habe das letzte Mal gebastelt
das Kinder-Künstlerfest der Gale- als ich im Kindergarten war und
rie Villa Zanders mit Unterstüt- habe gerade immens viel Spaß",
zung durch "Galerie und Schloss" sagte der Bergisch Gladbacher. Ei-
und "Bürger fiir uns Pänz" statt. nen Stand weiter gab es einen lee-
Insgesamt elf Künstler aus Köln ren Bilderrahmen zur Inspiration.
und dem Bergischen arbeiteten Aufgabe der Kinder war es, den
mit den Kindern und auch den Er- Bildausschnitt - ein Stück des
wachsenen an den Ständen. "Zum Parks - mit Kohle zu zeichnen.
zweiten Mal hat das Fest kein spe- "Durch das Fest sollen die
zielles Motto, so dass alles was Schwellenängste abgebaut wer-
Spaß macht, hcrgc tcllt werden den", sagte Ulrich Müller-Frank,
kann", sagte Pctra Oclschlägcl von Vorsitzender von "Galerie und
der Galerie Villa Zander . Schloss". Durch den offenen Zu-

Am Stand der Kürtcner Glas- gang zum Park und den freien Ein-
künstlerin Maria Schätzmüller- tritt sollen auch Kinder und Eltern
Lukas saßen die Kinder und Er- angelockt werden, die sich sonst
wachsenen eng auf den Bänken wenig mit Kunst beschäftigen.
rund um den großen Tisch. Glas-· Das Konzept des Festes wurde den
perlen, Drähte, Holzklötzchen, Besuchern über die Jahre ange-
Acrylfarben und viele andere Ma- passt. "Ursprünglich richtete sich
terialen hatte die Künstlerin ge- das Angebot an Schulkinder, doch
sammelt und mitgebracht. Eine wir merkten, dass einerseits viel
Anleitung und Vorschläge gab es jüngere Kinder kommen, aber
bei ihr nur auf Nachfrage. "Die auch die Eltern gerne mitmachen",
Kinder sollen ohne Grenzen tun so Museumsmitarbeiterin Petra
dürfen, was sie wollen", sagte Ma- Oelschlägel.
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